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             Sitzstein von Reinhard Mader 
 

 
E I N L A D U N G 

Bildende Kunst in der Region Passau - Kunst im Öffentlichen Raum 
 

Sitzsteine Gemeinde Aldersbach 
 

Zu einer weiteren Veranstaltung im Rahmen von „Kunst im öffentlichen Raum“ laden das 

Regionalmanagement Passau und der Projektleiter Hubert Huber alle Interessierten recht 

herzlich ein am 

 

Mittwoch, den 27. Oktober 2010, um 16:00 Uhr. 
 

Die Geschichte des wunderschönen Ortes Aldersbach ist geprägt vom jahrelangen Wirken 

der Zisterzienser und zeigt noch heute in vielfacher Art die Spuren der Vergangenheit. Durch 

die Neugestaltung des Klostergartens wurde vom Landschaftsarchitekten Helmut Wartner 

die Idee geboren, einen Sitzstein für vorbeiziehende Pilger auf dem VIA-NOVA-Pilgerweg zu 

schaffen. Der Sitzstein soll einerseits zum Ausruhen dienen, andererseits ein Ort der Einkehr 

sein. Die Ergebnisse des 1. Aldersbacher Sitzstein-Symposiums zeigen exemplarisch, wie ein-

drucksvoll künstlerische Vielfalt diese Idee sichtbar machen kann. 

Die Kunstwerke sind im Bereich „Rathaus - Kirche - Klostergarten“ ausgestellt und laden die 

vielen Besucher Aldersbachs zum Verweilen ein. 

 

Treffpunkt ist um 16.00 Uhr im Klostergarten vor dem Rathaus. 

 

Presse- und Medienvertreter sind herzlich eingeladen. 
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Hintergrund 
Die zeitgenössische Bildende Kunst stellt in der Region Passau und darüber hinaus einen 

wichtigen Bestandteil der Kultur dar. Um Künstler und deren Kunstwerke in der Region noch 

bekannter und ihr Wirken einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen, ist die Initiative 

„Kunst im öffentlichen Raum“ unter Federführung von Hubert Huber, Vorsitzender des Be-

rufsverbandes bildender Künstler Niederbayern, in Kooperation mit dem Regionalmanage-

ment entstanden. Die Gemeinden erhalten dadurch die Möglichkeit sich als Teil der Kultur-

region zu präsentieren, die regionalen Künstler werden mit Bezug zu ihrer Lebensumwelt 

präsentiert. 

 

Bereits besuchte Gemeinden im Rahmen von "Kunst im öffentlichen Raum": 

 

Breitenberg - Naturbad (Januar 2010) 

Fürstenzell - Künstlerisch gestaltetes Kreuz (Februar 2010) 

Passau ("peb") - Skulpturenpark Schalinski (Juli 2010) 
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